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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 R/Keh (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

RT Regensburg : TSG Laaber III 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Grünbart und Kreysler bleiben gegen die TSG Laaber III 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam der RT Regensburg, als Wolfgang Grünbart das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die TSG Laaber III bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Grünbart und Kreysler, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit 3:1 hatten Grünbart / Kreysler im Einzel gegen Dreis / Limmer die
Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Chancenlos waren
Schäfer / Wunder gegen Lauerer / Limmer nicht, aber mehr als ein 8:11, 5:11, 11:8, 9:11 war nicht
zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Wolfgang Grünbart hatte seinen Gegner Simon Limmer beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Nach
eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Samuel Kreysler die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Willi Schäfer bekam es nun mit Helmut
Limmer zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Willi Schäfer am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schäfer endete. Die richtige Taktik hatte Thomas
Wunder beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Walter Dreis von Beginn an. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Zwischenzeitlich musste Wolfgang Grünbart
zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Heinrich Lauerer aber dennoch sicher mit 11:4, 9:
11, 11:6, 11:8 ein. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Heimteam vorzeitig fest. Samuel Kreysler überzeugte im Einzel gegen Simon Limmer, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Willi Schäfer holte mit einem 3:1 gegen Walter Dreis einen Punkt für sein Team.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 8:1. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Helmut Limmer zunächst nicht gut aus, so gewann Thomas Wunder im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für die RT Regensburg nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den DJK SB Regensburg III am 22.11.2022 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team der TSG Laaber III wird nach nun 6 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 18.11.2022 gegen den TV Etterzhausen III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 RT Regensburg

Doppel: Grünbart / Kreysler 1:0, Schäfer / Wunder 0:1 
Einzel: W. Grünbart 2:0, S. Kreysler 2:0, W. Schäfer 2:0, T. Wunder 2:0 

 TSG Laaber III
Doppel: Dreis / Limmer 0:1, Lauerer / Limmer 1:0 
Einzel: H. Lauerer 0:2, S. Limmer 0:2, W. Dreis 0:2, H. Limmer 0:2
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